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KI in der Verwaltung: Beratung wird zu einem späteren Zeitpunkt fortgesetzt

Der Antrag der CDU-Fraktion 
zur Einführung und Nutzung 
von Künstlicher Intelligenz 
(KI) in der Stadtverwaltung 
wurde in der jüngsten 
Ratssitzung von der 
Tagesordnung genommen. 
Hintergrund ist, dass die 
Verwaltung bereits intensiv an 
dem Thema arbeitet und 
derzeit entsprechende 
Möglichkeiten sowie 
Einsatzfelder prüft.

Die CDU-Fraktion begrüßt 
diesen Schritt ausdrücklich.
Ziel des Antrags war es von Beginn an, die Potenziale von KI für eine moderne, 
effiziente und bürgernahe Verwaltung zu nutzen. Die bereits laufenden 
Aktivitäten der Verwaltung sollen nun zunächst ausgewertet und deren 
Ergebnisse in die weitere politische Diskussion einbezogen werden.

„Es ist erfreulich, dass die Verwaltung das Thema Künstliche Intelligenz bereits 
aktiv vorantreibt. Unser Anliegen war es, die Chancen neuer Technologien für 
schnellere Prozesse und eine bessere Servicequalität zu nutzen. Deshalb halten 
wir es für sinnvoll, zunächst die Ergebnisse der Verwaltung abzuwarten und diese 
anschließend gemeinsam zu beraten“, erklärt CDU-Fraktionsvorsitzender 
Christoph Tölle.

Für die CDU bleibt das Thema von hoher Bedeutung. Künstliche Intelligenz kann 
dazu beitragen, Verwaltungsabläufe effizienter zu gestalten, Mitarbeitende zu 
entlasten und den Service für Bürgerinnen und Bürger weiter zu verbessern. Die 
Fraktion wird die weiteren Entwicklungen aufmerksam begleiten und die 
Diskussion konstruktiv fortführen.

Einwohnerfragestunde: Sorgen der 
Anwohner am Seepark Horstmar ernst 
nehmen

In der 
Einwohnerfragestunde 
der Ratssitzung 
nutzten zahlreiche 
Anwohnerinnen und 
Anwohner rund um 
den Seepark Horstmar 
die Gelegenheit, ihre Sorgen und Belastungen 
öffentlich vorzutragen. Dabei ging es 
insbesondere um wiederkehrende Probleme 
im Umfeld des Seeparks und die 
Auswirkungen auf die Lebensqualität im 
Quartier.

Für die CDU-Fraktion sind die geschilderten 
Anliegen nicht neu. Bereits im Ausschuss für 
Sicherheit und Ordnung haben wir mit 
eigenen Anträgen auf die Situation reagiert 
und konkrete Maßnahmen angestoßen, um 
die Sicherheit und Ordnung vor Ort zu 
verbessern.

Die CDU begrüßt ausdrücklich die bereits 
eingeleiteten Maßnahmen der 
Stadtverwaltung. Ebenso positiv bewerten wir 
das Angebot der Bürgermeisterin, sich vor Ort 
mit den betroffenen Anwohnerinnen und 
Anwohnern auszutauschen und die Situation 
gemeinsam in Augenschein zu nehmen.

Gleichzeitig ist für uns klar, dass die 
Herausforderungen 
nicht isoliert auf den 
Seepark betrachtet 
werden dürfen. 
Vielmehr bedarf es 
einer ganzheitlichen 
Betrachtung des 
gesamten Stadtteils 
Horstmar und der 
dort bestehenden 
Herausforderungen.

„Die zahlreichen 
Wortmeldungen in 
der 
Einwohnerfragestunde haben deutlich 
gemacht, dass viele Menschen sich mehr 
Aufmerksamkeit für ihre Situation wünschen. 
Die Probleme rund um den Seepark lassen 
sich nicht mit Einzelmaßnahmen lösen. Wir 
brauchen einen ganzheitlichen Ansatz für 
Horstmar, der Sicherheit, Sauberkeit, 
Aufenthaltsqualität und das Miteinander im 
Stadtteil gleichermaßen in den Blick nimmt“, 
erklärt Ratsherr Dominik Kamin.

Lünen bewirbt sich erneut um den Heimat-Preis 2026 des Landes NRW

Der Rat der Stadt Lünen hat beschlossen, sich erneut um die Vergabe des Heimat-
Preises des Landes Nordrhein-Westfalen für das Jahr 2026 zu bewerben. Mit dem 
Heimat-Preis würdigt das Land das besondere Engagement von Vereinen, 
Initiativen und ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bürgern, die sich für ihre 
Heimat und den gesellschaftlichen Zusammenhalt einsetzen.

Die CDU-Fraktion begrüßt die erneute Bewerbung ausdrücklich. Der Heimat-
Preis bietet die Möglichkeit, das vielfältige ehrenamtliche Engagement in Lünen 
sichtbar zu machen und Menschen auszuzeichnen, die sich mit großem Einsatz 

für ihre Mitmenschen und das Gemeinwohl 
einsetzen.

„Lünen lebt vom Engagement seiner 
Bürgerinnen und Bürger. Ob in Vereinen, 
sozialen Initiativen, der Kultur, dem Sport oder 
der Nachbarschaftshilfe – viele Menschen 
leisten Tag für Tag einen wertvollen Beitrag für 
unsere Stadt. Der Heimat-Preis ist eine wichtige 
Anerkennung für diesen Einsatz und macht 
sichtbar, was unsere Gemeinschaft stark 
macht“, erklärt die stellvertretende CDU-
Fraktionsvorsitzende Christiane Krämer.

Mit der erneuten Bewerbung setzt die Stadt 
Lünen ein klares Zeichen für die Wertschätzung des Ehrenamts. Gleichzeitig 
eröffnet der Heimat-Preis die Möglichkeit, herausragende Projekte und Initiativen 
einer breiteren Öffentlichkeit bekannt zu machen und weitere Menschen für 
ehrenamtliches Engagement zu begeistern.
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Neugierig geworden? 

Baugebiet Sedanstraße: Rat setzt auf Familienfreundlichkeit und bezahlbares Bauland

Der Rat der Stadt Lünen hat einstimmig die Ziele und Grundsätze für die 
Vermarktung des Baugebiets an der Sedanstraße beschlossen. Ziel ist es, 
insbesondere junge Familien mit Kindern für das neue Wohngebiet zu gewinnen 
und ihnen den Erwerb von Wohneigentum zu erleichtern.

Mit den beschlossenen Vermarktungsgrundsätzen sollen attraktive 
Rahmenbedingungen geschaffen werden, um das Baugebiet zu einem 
lebendigen und familienfreundlichen Wohnquartier zu entwickeln. Dazu gehört 
insbesondere die Möglichkeit, Grundstückspreise für bestimmte Zielgruppen – 
insbesondere Familien mit Kindern – zu reduzieren und damit den Zugang zu 
bezahlbarem Bauland zu verbessern.

Die CDU-Fraktion begrüßt die einstimmige Entscheidung des Rates 
ausdrücklich. Für sie sind die Förderung von 
Familien und die Schaffung von Wohneigentum 
wichtige Bausteine einer nachhaltigen 
Stadtentwicklung.

„Viele junge Familien wünschen sich ein eigenes Zuhause, stehen aber angesichts steigender Bau- und 
Grundstückskosten vor großen Herausforderungen. Mit den beschlossenen Vermarktungsgrundsätzen 
setzen wir ein wichtiges Signal: Familien sollen in Lünen eine echte Chance auf Wohneigentum haben. 
Das Baugebiet Sedanstraße bietet hierfür eine hervorragende Möglichkeit“, erklärt der stellvertretende 
CDU-Fraktionsvorsitzende Arno Feller.

Aus Sicht der CDU leistet die Entscheidung einen wichtigen Beitrag dazu, Lünen als attraktiven 
Wohnstandort für Familien weiter zu stärken. Gleichzeitig wird damit die Entwicklung eines 
generationengerechten und zukunftsfähigen Wohnquartiers unterstützt.

IGA 2027: Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

In der jüngsten Ratssitzung wurde erneut über den aktuellen Sachstand zur Internationalen Gartenausstellung 
(IGA) 2027 berichtet. Dabei wurde deutlich, dass die Planungen weiter intensiv voranschreiten und die IGA 
2027 ihre Schatten bereits heute deutlich vorauswirft.

Die vorgestellten Planungsstände zeigen, welche große Bedeutung das Projekt für Lünen 
und die gesamte Region hat. Gleichzeitig wird immer sichtbarer, wie umfangreich die 
organisatorischen und inhaltlichen Vorbereitungen sind, um die IGA zu einem Erfolg zu 
machen.

Besonders begrüßt die CDU-Fraktion, dass die Veranstaltungsorganisation inzwischen 
an das Kulturbüro der Stadt Lünen und dessen Fachleute übertragen wurde. Denn neben 
den baulichen Maßnahmen und der Gestaltung der Ausstellungsflächen wird es 
entscheidend darauf ankommen, die IGA mit einem attraktiven und vielfältigen 
Programm zu füllen.

„Die IGA wird nicht allein durch schöne Flächen und Projekte erfolgreich. Sie muss mit 
Leben gefüllt werden. Deshalb ist es genau der richtige Schritt, die 
Veranstaltungsorganisation in die Hände der Expertinnen und Experten des 
Kulturbüros zu legen. Dort gibt es das notwendige Know-how, um gemeinsam mit 

Vereinen, Initiativen und Kulturschaffenden ein abwechslungsreiches Programm für Gäste und Bürgerinnen und Bürger zu 
entwickeln“, erklärt die Vorsitzende des Kulturausschusses, Marie Hirschberg.

Für die CDU-Fraktion ist die IGA 2027 eine große Chance, Lünen weit über die Stadtgrenzen hinaus positiv zu präsentieren und 
nachhaltige Impulse für Stadtentwicklung, Tourismus, Kultur und Lebensqualität zu setzen. Die regelmäßigen Sachstandsberichte 
machen deutlich, dass die Vorbereitungen planmäßig voranschreiten und die Stadt auf einem guten Weg ist.


